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Wiener Stadtrat .

Sitzungvom2 .April1909.
vorsitzendeBem.D .Luegerund

v .B .hierher .
M .Apenbergerbeantragtdiegan¬

licheEntfernungdesdurchdieAufstellung
einesBrunnensin derTaborstraße,
der Glasse entlich ge¬
nen Brunnen amKarleplätze
2 .Be .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Hof¬
wirddie ZahlderPraktikantendes
KonkretärstandesmitRücksichtaufdie
demMarktezugefallenenehr¬
arbeiten um7 Stellenvermehrt .

desvomM.FraßvorgelegtePro¬
jekt für denUmbaudesHauptrats¬
in der Kaiser in der
StreckevonderLeichenfelderstraßebis
zurNeusistasseim7 .Bez .wirdmit
denKostenvon2000genehmigt.

desvomein vorgelegtePro¬
jekt für denNeubaueineshauptun¬
ratskanalesin der Blindengassezu
schenAlserstraßeu .Breitenfeldergasse
im8 .BezirkewirdmitdenKostenvon
100genehmigt.

M .FraßbeantragtdieAbteilung
derLiegenschaft7 .Bez.Steustiftgasse40
Döblergasse2und4auf2Baustellen
Folgezugeben .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddiePerpellierungderLiegen¬
schaft12 .Bez .Altmannsdorfs .345
auf23Baustellen ,bezw .Baustellen .
teilegenehmigt.

M.GrafbeantragtdieVornahme
vonFerietherstellungenimSchulge¬
bäude16 .Bez .Paÿergasse18mit
demErfordernissevon6940R .( Aug.

es wird als er¬
ter der GemeindeWienzuderin
RomstattfindendenfeierlichenHeil
sprechungdesseligenKleinenHof¬
bauer ,derein gebürtigerWiener
warentsendet .

NacheinemBerichtedesM.Rain¬
wirdderstädtischeOberatDr.Gustav
Gabrielmitder normalenVertre¬

lungdesBezirksarztesdes8 .Bezir¬
kes betraut .

M.HallmannbeantragtdieVer¬
leihungdesDiplomefür mehrals
zehnjährigeAusübungdesArmen¬
ratsmandatesin 5 .Bezirkean¬
Julius Meister( Aug.

AusForrenwirunsberichtet.Bei
dergesternin Lovanovorgenommenen
Wahlwurdederbisherigeverdienstvolle
BürgermeisterG .B .Zugarwiederge¬
wählt .Der Violirte Fran¬
belikist in Lovanoeingetroffen
u .hat in derPensionQuernerabge¬

stiegen .
ReisegesackaufdenDampfstrafen,

linien .DerStadtratbeschloßnachei¬
nemBerichtedesM.SchreinerdenTag
fürdieBeforderungvonReisegepack¬
aufdennördlichenEinenderDampf¬
straßenbahn ,AngartenbrückeHam¬
mersdorf u .isdorf Groß¬
Eiersdorf ,dahin abzuändern ,daß
für je 20KilogrammReisegesackohne
RücksichtaufdiedurchfahreneStrecke
20Hellereingehobenwerden.Angefan¬
gene20kgwerdenfür vollgerechnet.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.HosdemAnsu¬
chendesOberkontrollorsdesstädtischen
NeueramtesRudolf ,Hofmannum
Versetzungin denbleibendenRuhe,

standfolgegegeben.
Wärmestuben.Die6Maierstubendes

1

Der Thätigkeit
vereineswerdenin derZeitvom22 .bis
31 .MärzzurNachtzeitvon406Männern

343 frawen wiedern ,zusamen
7731Personenaufgesucht .Von1 .währendderNach¬
Novemberbis EndeMärzwurdendie
Vermessubenvon97305Personen,
darunter21304vonderPolizeiüber¬
stellten ,benützt.
GebieterweiterungderStadtWien.DieVerhandlung

genwegenVereinigungderrestlichenTeilederGe¬
meindeStammersdorf,sowieeinesTeilesderKata¬
stralsund Mauerbei Wienhabenmü¬
mehrzupositivenErgebensgeführt,über
welchesViechen,BürgerinderheutigenSitzung
desStadtentesBerichterstattete.Bekanntlichistüber
dieEinverleibungdesrestlichenTeilesvonStreber¬
dorfundeineskleinenGrunddreieckslängsder
lingerReichsstraßebeimWolfeninderRhades
dorfWeidlingenbereitsimVorjahrevomGemein¬
derateBeschlußgefahrtworden,dochistdieseAnge¬
legenheitbisheutenochnichtvomLandtageer¬
ledigtworden.NachdenBeschlüssendesStadtrades
wirddiebisherigeGemeindeStammersdorfgänz¬
sicheinverleibtundfortzuexistirenauf .Von
derQuerdMauerwirdjenerTeilderBezirks¬
straßeeinverleibt,derzwischenderVorgarten¬
mauerundderbisherigenGemeindsgrüne
liegt ,danndergrößtenTheilderKatastralgemei¬
deRosenbergundeinigePorzellenderKata¬
strallgemeindeamnächstdemRosenhöl¬
DiediesesGebietfälltdasvondenKath.Freih.v.
Rothschild-StiftungfürNervenkrankeerwarte.
inArealeunddergesammtePrivatbesitzdes
gemeindeWienfürdasgroßeReservoir
Rosenhügel.DiewesentlichenPunktederVer¬
einbarungwegenEinbeziehungeineszubie¬
teilesderGemeindeMauerbestehtdarin ,daß
dieGemeindeWiensichverpflichtet,derGemeinde
MauervomZeitpunktederProffnungder2 .W.
hochquollenleitungausderselben2Literpro¬
TagundKopfderjeweiligenBevölkerungs¬
zifferzuliefern.DieAbgabedesWaßersan¬

dieGemeindeMannehatzudemindem
weilsüblichenniedrigenBesetzun¬
folgen .DieGemeindeer hatdieHerr¬
genfürdieRohrleitungvonAbgangspunk¬
dasWassersaufihreKostezuveranlageund
verpflichtetsichzugewissenKomponenhin¬
sichtlichdesBauesder2 .Sittenleitung
dieseBeschlüssedesStadtratoswerdendenZu¬
meinderatinseinernächstenSitzungbe¬
schäftigenundmüssennatürlicherweise
LandtageinFormeinesLandesgesetzesAr¬
stätigt ,beziehungsweisevomKaisersenkte.

nirt werden .

VereinsversammlungSamstag3 .April
österreichischerIngenieur-undArchi¬

lekleinere Wocheversammlung) .
Vortragdes ArchitektenStefan
heraus,dielegischenFortschritteauf

demGebietederFeierbestattungmit
VorführungvonLichtbildern.
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